
 
 
 

Ausgabe 16|2022: 

Demokratie verstehen 

Oktober 2022 

Liebe Leser:innen! 

Willkommen nach unserer Sommerpause zur 16. 

Ausgabe des Newsletters MehrWERT der For-

schungsstelle für Werteerziehung und Lehrer:in-

nenbildung. Wir beginnen den Herbst und das Win-

tersemester mit einer neuen Themenreihe: Von Ok-

tober bis Dezember steht das Thema Demokratie im 

Mittelpunkt unserer Überlegungen. „Erziehung für 

die Demokratie ist eine zentrale Aufgabe für Schule 

und Jugendbildung – Demokratie und demokrati-

sches Handeln können und müssen gelernt wer-

den“, so heißt es im Beschluss der Kultusminister-

konferenz zur Stärkung der Demokratieerziehung 

von 2018. Gerade mit Blick auf die vielfältigen Her-

ausforderungen der Gegenwart ist diese Aufgabe 

höchst relevant. Ermutigend wirkt die Aussage, 

dass demokratisches Handeln gelernt werden kann 

– und es bedeutet zugleich, dass der Aufbau und die 

Förderung demokratischer Kompetenzen mutige 

Bildungsakteur:innen erfordert, die die Schule als 

einen Raum wahrnehmen, in dem Demokratieerzie-

hung in vielfältiger Weise angebahnt werden kann.  

Eine besondere Rolle spielt in die-

sem Zusammenhang die sprachliche 

Bildung: Der für die Demokratie un-

erlässliche Diskurs ist nur möglich, 

wenn alle Beteiligten in die Lage ver-

setzt werden, sich gleichberechtigt einbringen zu 

können und eine Wertereflexionskompetenz zu ent-

wickeln. Dazu müssen die Grundlagen der Demo-

kratie sprachlich wie inhaltlich verständlich ge-

macht werden – ein Projekt, 

das sich in besonderer Weise 

dieser Idee verschrieben hat 

und das ganz aktuell mit dem 

startsocial Bundespreis un-

ter Schirmherrschaft des 

Bundeskanzlers Olaf Scholz ausgezeichnet worden 

ist, dürfen wir Ihnen in diesem Newsletter vorstel-

len. Wir freuen uns sehr, den Überlegungen von 

zwei Vertreterinnen des Vereins 10drei Raum in 

den Rubriken bedenkensWERT, empfehlensWERT 

und verWERTbar geben zu könnnen. 

wissensWERT 

Hinweisen möchten wir Sie 

 (nochmals) auf die 

Einladung zu unserer 

Veranstaltungsreihe 

„Tierisch gute Lite-

ratur“, einer Koope-

rationsveranstaltung, die Sabine Anselm und 

Eva Hammer-Bernhard von der Forschungs-

stelle zusammen mit Marlene Zöhrer von der PH 

Steiermark im Wintersemester anbieten. In Vor-

trägen und Gesprächen erhalten Sie ab Oktober 

Einblick in die Vielfalt der literarischen Tierwelt 

und sich daran anschließende didaktische Mög-

lichkeiten. Die Teilnahme an den Onlinevorträ-

gen und an der Münchner Abschlussveranstal-

tung mit einem Markt der Ideen am 09.02.2023 

kann als Fortbildung anerkannt werden. Die 

Veranstaltungen finden jeweils donnerstags 

von 16.15-17.00 Uhr statt, Beginn für Sie als ex-

terne Gäste ist der 27.10.2022. Nähere Informa-

tionen finden Sie hier. Wir freuen uns sehr auf 

die Begegnung und den Austausch mit Ihnen! 

 auf zwei Portale des ISB, die Zugang zu Materi-
alien, Hintergrundinformationen und Umset-
zungsmöglichkeiten gerade auch zum Thema 
Demokratieerziehung bieten: 

 
https://www.wertebildung.bayern.de/ 

 
 
 

Politische Bildung (bayern.de) 
 

bedenkensWERT 

Die weltpolitischen Ereignisse der vergangenen 
Jahre verdeutlichen auf unterschiedliche Art die Be-
deutung einer freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung sowie zweier dafür zentraler Komponen-
ten: Vertrauen und Verständnis der Bevölkerung für 
diese Grundordnung sowie Wege der Partizipation 
und Mitgestaltung. Vom Brexit, der Wahl Donald 
Trumps, der Polarisierung und Spaltung mit Pegida 
oder gesellschaftlichen Zerwürfnissen während der 
Corona-Pandemie bis hin zu dem Angriffskrieg 
Russlands als jüngstem Ereignis: Starke demokrati-
sche Gesellschaften brauchen aktive Demokrat:in-
nen.  

Werte haben als Fundament einer freiheitlich-de-
mokratischen Grundordnung sowie als Kompass für 
das alltägliche Miteinander eine zentrale gesell-
schaftliche Funktion. Die für das gesellschaftliche 
Zusammenleben in unserer Demokratie zentralen 
Werte stecken – das wird gelegentlich vergessen – 
in unserem Grundgesetz. Doch gerade für Jugend-

liche sind die Wertaussagen des 
Grundgesetzes oftmals schwer ver-
ständlich, zuweilen wenig greifbar 
und damit auch nicht immer hand-
lungsleitend in ihrem Alltag. Dass 
demokratische Grundwerte gerade 

https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/index.html
https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/index.html
https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/index.html
https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/index.html
https://startsocial.de/startsocial-bundespreisverleihung-2022-material
https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/aktuelles/tierisch-gute-literatur/index.html
https://www.wertebildung.bayern.de/
https://www.politischebildung.schule.bayern.de/faecheruebergreifende-bildungsziele/politische-bildung/
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in einer pluralen Gesellschaft als Kompass für ein 
funktionierendes Zusammenleben dienen sollten, 
formuliert der ehemalige Präsident des Bundesver-
fassungsgerichts, Hans-Jürgen Papier (2019), zuge-
spitzt: „Was die Gesellschaft zusammenhalten 
kann, ist allein die Unterwerfung unter die verfas-
sungsrechtliche Werteordnung des Grundgesetzes. 
Damit stellt die Verfassung einen ganz bedeuten-
den Integrationsfaktor unseres Gemeinwesens 
dar.“ 

Studien zeigen, dass Wertebildung 
zunehmend seltener an zentralen Or-
ten wie Schulen stattfindet. Demo-
kratiepädagogik findet dort nur 
punktuell, häufig in weniger geeig-
neten Formaten sowie meist rein im 

historischen Kontext statt. Dabei braucht es gerade 
hier mehr Ansätze, um Werthaltungen und Teilhabe 
zu fördern sowie zur Übernahme von Verantwor-
tung und Engagement in unserer Gesellschaft zu er-
mutigen und zu befähigen (vgl. die Beschlüsse der 
Kultusministerkonferenz 2018).  

Der Bedarf an im Schulkontext anwendbaren Bil-
dungskonzepten, die darauf abzielen, die eigene 
Meinungsbildung und Partizipation zu fördern, und 
so das Vertrauen in unsere freiheitlich-demokrati-
sche Grundordnung stärken, ist also mehr denn je 
gegeben. Didaktisch aufbereitete und somit leicht 
anwendbare Konzepte zur erfahrungsbasierten, de-
mokratischen Wertebildung sind der Ansatzpunkt 
von 10drei. 

Der gemeinnützige Verein 10drei e.V. entwickelt in-
novative und wirkungsvolle Bildungsformate für 
alle Schulformen, um demokratische Grundwerte-
bildung gemeinsam mit Schüler:innen und Leh-
rer:innen umzusetzen. Ein Fokus liegt dabei auf ein-
fachen und skalierbaren Formaten, welche die zent-
ralen Aussagen des Grundgesetzes erlebbar ma-
chen. Der Verein arbeitet mit interaktiven Formaten 
aus der Innovationsmethode Design Thinking sowie 
dem Ansatz des erfahrungsbasierten Lernens, um 
sowohl den Schüler:innen als auch den Lehrer:in-
nen Methoden an die Hand zu geben, die Kreativi-
tät, Offenheit, Diversität und Toleranz in den Vor-
dergrund stellen und kein Richtig oder Falsch ken-
nen, sondern vor allem dazu anregen, den Diskurs 

und die Zusammenhänge der im Grundrecht ent-
haltenen Werte in der eigenen Lebensrealität erleb-
bar zu machen. Unser erstes Format, der Werte-
sprint, ist ein Instrument zum flexiblen Einsatz 
(Umfang ca. acht Module à 90 Minuten) im Schul-
kontext, durch welches Schüler:innen selbst in ei-
nem innovativen Prozess angelehnt an Methoden 
aus dem Design Thinking Erfahrungsräume zur de-
mokratischen Grundwertebildung schaffen. Ziel ei-
nes Wertesprints ist es, die im Grundgesetz bzw. 
speziell in den Grundrechten enthaltenen Wertaus-
sagen für Gleichaltrige erlebbar und erfahrbar zu 
machen. Dazu beschäftigen sich Schüler:innen mit 
der Bedeutung von Grundwerten; Ausgangspunkt 
ist dabei die Frage: „Was muss jemand erlebt ha-
ben, um die Kernaussage des Artikels zu verstehen, 
ohne den Text im Wortlaut zu kennen?“ 

 

Die Vision des Vereins ist eine Gesellschaft, in der 
die im Grundgesetz enthaltenen Werte wie Würde, 
Freiheit und Gleichheit Grundlage der alltäglichen 
Entscheidungsfindung sind. Die Arbeit des Vereins 
10drei e.V. wird ausschließlich durch ehrenamtli-
ches Engagement ermöglicht. Der 
Name 10drei geht übrigens auf den 
03. Oktober zurück – den Tag der 
deutschen Einheit. An diesem Tag 
ist zudem das erste Mal die Idee des 
Vereins entstanden. 
 

Über unsere Gesprächspartner:innen:  

Isabell Ciavarrella, geboren 1986 in München, widmete sich 
nach dem Lehramtsstudium der Fächer Deutsch, Französisch, 
Ethik und Deutsch als Zweitsprache an der LMU mehrere Jahre 
der Linguistik. Inzwischen ist sie Lehrerin am Staatlichen Gym-
nasium Holzkirchen, der ersten 
10drei-Partnerschule. Seit 2019 
engagiert sie sich im Verein 10drei 
vor allem für die Entwicklung 
neuer Schulprojekte zur demokra-
tischen Bildung und Werteerzie-
hung – ihren Herzensthemen als 
Lehrerin. 
 
Eva Dirr-Bubik, geboren 1986 in 
München, studierte Pädagogik, 
Psychologie und Kommunikati-
onswissenschaft an der LMU. Sie 
war mehrere Jahre für eine ge-
meinnützige Bildungsorganisation 
für Jugendliche tätig. Inzwischen arbeitet sie als agiler Lern-
coach und Learning Consultant bei QualityMinds. Dort begleitet 
sie ihre Kolleg:innen individuell in ihren Lernprozessen und be-
rät in den Bereichen betriebliches Lernen und Lehren sowie 
Lernbegleitung und Lerncoaching von Mitarbeitenden und 
Teams. Sie ist Gründungsmitglied und Vorstandsvorsitzende von 
10drei. 
 
Kontakt:  
hallo@10drei.org  
http://www.10drei.org 

mailto:hallo@10drei.org
http://www.10drei.org/
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empfehlensWERT 

(zusammengestellt von StRin Isabell Ciavarrella und Eva Dir-Bubik) 

MATERIALIEN DES VEREINS 10DREI  

 

• Podcast Dreiradgesellschaft 

Der Podcast „Dreiradgesellschaft“ ist im Rahmen des ersten Pilotprojekts von 10drei 
(Wertesprint) entstanden. Er wurde von Jugendlichen produziert und besteht aus 
mehreren Interviews zum Thema Gleichberechtigung. Der Podcast kann als Wander-
podcast von anderen Schüler:innen ab Jahrgangsstufe 8 fortgesetzt werden. Die Fol-
gen des Podcast Dreiradgesellschaft sind bei allen gängigen Podcast-Anbietern zu 
finden, z.B. hier: https://www.podcast.de/podcast/2843651/dreiradgesellschaft. 

 

• Erklärvideo Grundgesetz 

In einem knapp 3-minütigen Video erklärt der Verein 10drei in einfachen Worten das Grundgesetz und 
die Grundrechte. Das Video kann als Einstieg in das Thema genutzt werden und ist auch bereits für 

jüngere Jahrgangsstufen (ab der 6. Klasse) geeignet. Das Video finden Sie hier. 

WEITERE MATERIALIEN 

• Strittmatter, Susanne und Matthias (2019): Würde, Freiheit, Gleichheit. Unser Grundgesetz – Arti-
kel 1 bis 13: kinderleicht und sonnenklar  

„Geben wir das Grundgesetz in die offenherzige und lebendige Welt unserer Kinder. Ermächtigen wir sie 

schon in der Schule dazu, Stützen unserer Demokratie zu sein. Das Grundgesetz gehört in Kinderhände!“ 

– So formulieren die Autor:innen dieses Sachbuches ihre Ziele. Für junge Lerner:innen (bereits in der 

Primarstufe) werden die ersten 13 Artikel des Grundgesetzes altersadäquat erklärt und illustriert. 

[Strittmatter, Susanne und Matthias (2019): Würde, Freiheit, Gleichheit. Unser Grundgesetz – Artikel 1 

bis 13: kinderleicht und sonnenklar. St. Ingbert: Conte Verlag. ISBN 978-3-95602-203-6] 

• Schulz-Reiss, Christine (2022): Einfach erklärt – Politik – Demokratie – Deine Rechte  

In diesem Sachbuch werden junge Lerner:innen ab 10 Jahren an die grundlegenden Begriffe der Demo-

kratie herangeführt – in Wort und Illustration. Die klare Unterteilung in Kapitel zu Themen wie „Demo-

kratische Grundwerte“, „Die Menschenrechte“ oder „Das Grundgesetz“ bietet die Möglichkeit, Auszüge 

gezielt im Unterricht zu verwenden oder an Kleingruppen als Informationsmaterial zu vergeben. Beson-

ders geeignet für das konstruktive Weiterarbeiten sind auch die letzten beiden Kapitel „Hier gibt es Hilfe“ 

und „Mitmischen!“. 

[Schulz-Reiss, Christine (2022): Einfach erklärt – Politik – Demokratie – Deine Rechte. Bindlach: Loewe 
Verlag. ISBN 9783743210141] 

• Das Grundgesetz als Magazin 

Der vollständige Text des Grundgesetzes in einem modernen Magazin-Layout, 

zeitgemäß und gut lesbar gestaltet. Ergänzt durch die Allgemeine Erklärung der 

Menschenrechte und einen 16-seitigen Infografik-Teil „Deutschland verste-

hen“. Neu: 103 im Magazin abgedruckte QR-Codes führen direkt zu Podcast-

Folgen, die sich jeweils mit einem oder mehreren Artikeln des Grundgesetzes 

befassen. „Das Grundgesetz für die Ohren als ideale Ergänzung des Lese-Ver-

gnügens“, sagt Oliver Wurm, der für „Das Grundgesetz als Magazin“ das Bun-

desverdienstkreuz erhalten hat und den Verein 10drei im Rahmen der Expert:in-

nenrunde für das Projekt GrundgeSÄTZE unterstützt. Die Podcast-Serie („In gu-

ter Verfassung“) ist eine Kooperation mit dem Podcast-Radio detektor.fm. Ab-

rufbar unter: https://www.dasgrundgesetz.de/ (für Schulen ist das Magazin kostenlos erhältlich). 

• Global Dignity Malprojekt 

Die Materialien zum Ausmalen bieten eine Möglichkeit für sehr junge Lerner:innen, sich 
dem abstrakten Begriff der Würde ihrem Alter entsprechend anzunähern und seine Di-
mensionen kennenzulernen. Das Malprojekt als pdf kann heruntergeladen werden unter: 
German_How-Does-Your-Dignity-Feel.pdf (globaldignity.org) 

https://www.podcast.de/podcast/2843651/dreiradgesellschaft
https://youtu.be/TMtXKyWS784
https://www.dasgrundgesetz.de/
https://globaldignity.org/wp-content/uploads/2021/03/German_How-Does-Your-Dignity-Feel.pdf
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Plakatvorschau zum Praxisbaustein „GrundgeSÄTZE“ 
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verWERTbar 

Praxisbaustein: „GrundgeSÄTZE“ (geeignet ab Jahrgangsstufe 8) 

mehr MehrWERT 

Der nächste MehrWERT erscheint im November und widmet sich einem weiteren Schwerpunkt zum Thema Demo-

kratieerziehung! Wenn Sie Abonnent:in werden wollen, melden Sie sich hier an. Und wenn Sie uns im Kontaktfor-

mular von Ihren eigenen Baustein-Erfahrungen berichten wollen, freuen wir uns! 

LMU – Forschungsstelle Werteerziehung und Lehrerbildung, Geschwister-Scholl-Platz 1, Raum C112, 80539 München 

Redaktion: Eva Hammer-Bernhard, Mireya Pedrotti, Sabine Anselm 

V.i.S.d.P.: Prof. Dr. Sabine Anselm | E-Mail: sabine.anselm@germanistik.uni-muenchen.de | Impressum 

Rückmeldungen aus der Praxis (der Workshop wurde bisher an 18 Schulen durchgeführt):  

✓ „Jetzt kennen die Schüler:innen einige Grundrechte, sie hatten vorher noch gar keine Berührungspunkte 
damit.” 

✓ „Es ist ein sehr schöner Anreiz, mal über das Grundgesetz zu diskutieren.” 
✓ „Wir finden, dass das Projekt ein wichtiger Beitrag zur Stärkung unserer Demokratie und einen funda-

mentalen Baustein für die politische Bildung unserer Heranwachsenden darstellt.“ 
✓ „Die Schüler:innen fanden es unglaublich toll, dass all ihre Meinungen und Ideen immer eingebracht 

werden konnten und Bedeutung bzw. Gewicht hatten. Das hat ihnen, glaub ich, echt gefallen und auch 
vom eigentlichen Thema abgesehen gutgetan.“ 

✓ „Für mich persönlich war es sehr erleuchtend dahingehend, dass mir mal wieder vor Augen geführt 
wurde wie wichtig es ist, die Schüler:innen kreativ sein zu lassen, ihre Beiträge und Ideen auch mal 'lau-
fen zu lassen' und sie viel mehr in den Mittelpunkt zu stellen, damit sie sich auch -WERTVOLL- fühlen.“ 

 

 

Grundidee: Im Projekt GrundgeSÄTZE werden Lehrer:innen als sog. „Fellows” ausgebildet, um in ihren jeweili-

gen Klassen einen Workshop (45 oder idealerweise 90 Min.) zu verschiedenen Grundrechten durchzuführen, mit 

dem Ziel, die Grundrechte in der Sprache der Jugendlichen auszudrücken. Die Schüler:innen bilden dabei eigene 

„das heißt, …”-Sätze, die die Wertaussage eines bestimmten Grundrechts in den für sie passenden Worten be-

schreiben. Beim ersten bundesweiten Durchlauf wurden alle entstandenen Sätze in ein Online-Voting gebracht 

und Jugendliche konnten über die für sie am passendsten Sätze abstimmen. Die Sätze, die die meisten Stimmen 

erhalten haben, wurden anschließend von einer Expert:innen-Jury geprüft. Das Ergebnis ist seit kurzem auf ei-

nem Plakat zu sehen. Dieses kann – zum Beispiel für das Klassenzimmer – in verschiedenen Größen kostenlos 

bestellt werden (per Mail an hallo@10drei.org). Aktuell entsteht zudem eine Website mit den bisher bundesweit 

entstandenen Sätzen sowie weiteren Informationen zu den Grundrechten und dem Projekt.  

Anmerkung der Redaktion: Exklusiv für unsere Abonnent:innen dürfen wir Ihnen das Plakat als Vorschau auf der 

4. Seite dieses Newsletters präsentieren!  
Durchführung: Der GrundgeSÄTZE Workshop startet mit einem Warm-Up zu den beiden Fragen „Was verbindest 

du mit dem Grundgesetz?“ und „Was bedeutet für dich Freiheit?“. Hierbei lernen sie die „Sticker-Methodik“ ken-

nen. Dabei schreiben die Jugendlichen in kurzer Zeit all ihre Gedanken und Ideen auf Post-Its und tauschen sich 

anschließend zu zweit aus. Hierbei lernen sie bereits die Methodik kennen und erfahren, dass es kein Richtig und 

kein Falsch gibt, dass jeder Gedanke hilfreich und keine Idee zu verrückt ist. Anschließend wird mit dem ersten 

Grundrecht gestartet. Dieses wird im Original-Wortlaut vorgestellt und mit Hilfe von Alltagsbeispielen konkreti-

siert. Danach sammeln die Schüler:innen in 2 Minuten einzeln auf Post-Its, was ihnen zu diesem Grundrecht alles 

spontan einfällt. Im Anschluss finden die Jugendlichen eigene Beispiele aus dem Alltag zu diesem Grundrecht 

und halten diese ebenfalls fest. In Kleingruppen werden die Ideen nun gesichtet und ähnliche Gedanken zusam-

mengehängt. Anschließend formuliert jede:r Schüler:in allgemeine, einfache „das heißt, …”-Sätze zu dem Grund-

recht und lässt sich im nächsten Schritt von den Sätzen der anderen inspirieren und ergänzt weitere Sätze. Zum 

Abschluss notiert jede:r Jugendliche ihren bzw. seinen Lieblingssatz auf einem Arbeitsblatt. Nach diesem ersten 

gemeinsamen Durchlauf wird die Klasse in zwei Gruppen aufgeteilt, die dann jeweils ein weiteres Grundrecht be-

handeln und in eine neue Runde starten. 

Ein ausführlicher Drehplan, eine jeweils individuell angepasste Präsentation mit ausgewählten Grundrechten so-

wie weitere Materialien sind über den Verein erhältlich (s.u.). 

 

 

 

Mitmachen & Kontakt 

Lust, den GrundgeSÄTZE Workshop selbst durchzuführen? Dann einfach eine Mail schreiben an hallo@10drei.org. 

Die Materialien sowie alle benötigten Informationen werden anschließend zugeschickt; ein kurzes Briefing kann bei 

Bedarf vereinbart werden. Auch Materialien und Informationen zu weiteren Formaten von 10drei werden gerne 

geteilt (z.B. eine von der ehemaligen Jugendgedächtnismeisterin Christiane Stenger konzipierte Gedächtnisübung 

zu den Grundrechten). Mehr Informationen und Eindrücke von 10drei gibt es zudem hier: http://www.10drei.org,  

Instagram @10drei und @grundgesaetze. 

 

https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/newsletter/kontakt-newsletter/index.html
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mailto:sabine.anselm@germanistik.uni-muenchen.de
https://www.wul.germanistik.uni-muenchen.de/funktionen/impressum/index.html
mailto:hallo@10drei.org
mailto:hallo@10drei.org
http://www.10drei.org/
https://www.instagram.com/10drei/
https://www.instagram.com/grundgesaetze/

